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Zwei Bürger von Athen haben ihre Heimatstadt verlassen, weil es ihnen dort
zu unruhig geworden ist. Zu viele Fremde drängen herein, Spekulanten 
prozessieren und setzen Bürger auf die Straße. Wo auf der Welt lässt es sich 
noch friedlich und behaglich leben? 
Die beiden Auswanderer, mit Namen Gebrat und Hoffer, treffen auf 
Wiedehopf, den in einen Vogel verwandelten König Tereus. Sie überzeugen 
ihn, dass ein solcher Ort nur zwischen Himmel und Erde, im Reich der 
Vögel erbaut werden kann – das Wolkenkuckucksheim. 
Wiedehopf ruft die Vögel zu einer Vollversammlung zusammen. Dort 
verspricht Gebrat, das Vogelvolk wieder in seine alte Machtstellung 
einzusetzen. Denn früher herrschten die Vögel über die Götter und 
Menschen. Die Vögel lassen sich begeistern. Sie fühlen sich schon als die 
Könige der Welt und beginnen mit dem Bau. 
Aber ist ein neues Luftreich die Lösung für die Probleme im 
demokratischen Zusammenleben oder nur eine Utopie für komische Vögel? 
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